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Kulturfundraising - Stuttgarter Stiftungen

„Ihre Spende wird verdoppelt! Neue Bühnentechnik und ... „Benefizauktion Operndorf Afrika“. CHRISTIN RICHTER,. Stiftung Operndorf Afrika. Ab 8.30. 9.30 Uhr. 
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Zukunft



Kulturfundraising Wie kann Fundraising groß werden?



, Montag



016 4. Juli 2



g n u g a t h Fac seum u Landesm erg b Wür ttem t Stuttgar hloss Altes Sc



Veranstalter:



In Kooperation mit:



Geförder t von:



Welche Veränderungsprozesse müssen Institutionen anstoßen, um ein erfolgreiches Fundraising zu ermöglichen?



Welche politischen Rahmenbedingungen sind für eine nachhaltige Drittmittelakquise in der Kultur notwendig?



Wie erfolgt die konkrete Umsetzung eines professionellen Fundraisings?



Welche Strukturen müssen betriebsintern geschaffen werden? Antworten auf diese Fragen stehen im Mittelpunkt der Tagung, für die Leitungspersönlichkeiten aus renommierten deutschen Kulturorganisationen als Referentinnen und Referenten gewonnen werden konnten. Sie geben in Best Practice-Beispielen, in Vorträgen und in Gesprächsrunden ihre Erfahrungen aus den Sparten Museum, Konzerthaus, Theater und Bibliothek weiter.



Doch auch die wichtige „Geber-Seite“ kommt zu Wort: Vertreterinnen von Unternehmen und Stiftungen gewähren Einblicke in die Motivation und Erwartungen seitens der Förderer bei der Umsetzung von Fundraising-Projekten. Workshops zu steuerlichen Aspekten im Fundraising, zur Großspendergewinnung und zur Organisation von Freundeskreisen sowie zum Aufbau von ehrenamtlichem Engagement runden das Tagungsprogramm ab.



Zukunft



Kulturfundraising Fachtagung



3. Juli 18.30 Uhr



Get-Together*



4. Juli 2016 Altes Schloss Stuttgart



im Renaissancehof des Alten Schlosses * um Voranmeldung wird gebeten



Programm 4. Juli Ab 8.30



Akkreditierung



10.40 Uhr



Kurze Pause



9.30 Uhr



Begrüßung



10.55 Uhr



Prof. Dr. Cornelia Ewigleben, Direktorin Landesmuseum Württemberg



Den Change meistern – interne und externe Bedingungen für erfolgreiches Fundraising in Kulturinstitutionen



Grußworte



Moderierte Gesprächsrunde mit:



Theresia Bauer, Ministerin für Wissenschaft, Forschung und Kunst Baden-Württemberg



Prof. Dr. Cornelia Ewigleben, Direktorin Landesmuseum Württemberg, Benedikt Stampa, Intendant Dortmunder Konzerthaus



Arne Peper, Geschäftsführer Deutscher Fundraising Verband ab 10 Uhr



Thomas Rietschel, Präsident Musik und Künste in Frankfurt



I wish I‘d thought of that – Best Practice aus der Kultur 11.40 Uhr



Kurzvortrag #1



“Wahre Schätze suchen wahre Freunde. Kulturpatenschaften am Museum“



Blockaden beim Fundraising für Kultur. Thesen zur Überwindung der Stagnation



Anne Eichmann, Landesmuseum Württemberg Kurzvortrag #2



Kunst und Kultur genießen nach wie vor eine hohe Wertschätzung in Deutschland. Auch die Vermögen zu ihrer Förderung mit privaten Mitteln sind da. Und doch will nicht zusammenkommen, was zusammenkommen muss. Woran liegt das und wie könnten die Blockaden überwunden werden?



„Ihre Spende wird verdoppelt! Neue Bühnentechnik und Beleuchtung für das emma-theater“ Matthias Köhn, Kaufmännischer Direktor und Geschäftsführer Theater Osnabrück



Kurzvortrag #3



„Faszination hat keinen Preis – und genau den nennen wir“ Markus Mertens, NThusiasten - Junge Freunde des Nationaltheater Mannheim



Kurzvortrag #4



„Benefizauktion Operndorf Afrika“ Christin Richter, Stiftung Operndorf Afrika



Impulsvortrag



Prof. Thomas Knubben, PH Ludwigsburg, Institut für Kulturmanagement



12.15 Uhr



Mittagspause mit Imbiss



13.45 Uhr



Workshops Block 1 (zur Auswahl)



Workshop #1



Privates Engagement/Individual Giving – Potentiale eines wachsenden Bereichs



Workshop #3



Bürgerschaftliches Engagement hat eine lange Tradition am Städel Museum. Diese wusste man zu nutzen, um im Zuge einer breit angelegten Capital Campaign zur Erweiterung des Museums zahlreiche kleine und große, „alte“ und neue Spender zu gewinnen und diese – auch nach dem Bauprojekt – an das Museum zu binden sowie (erfreulich häufig) sogar zu Großspendern zu kultivieren. Ein Erfahrungsbericht mit Analysen und Anekdoten.



Die Idee, über das Internet Geld einzusammeln, stammt aus den USA und gewinnt auch in Deutschland immer mehr Anhänger. Mit Crowdfunding lassen sich Projekte, Produkte, Start-Ups und vieles mehr finanzieren. Das Besondere beim Crowdfunding ist, dass eine Vielzahl an Menschen – die Crowd – ein Projekt finanziell unterstützt. Der Workshop vermittelt die verschiedenen Formen des Crowdfundings und stellt die relevanten Plattformen vor.



Sophia Athié, Leitung Fundraising, Städel Museum Frankfurt am Main



Workshop #2



Fundraising/Sponsoring – Mittelbeschaffung mit steuerlichen Hürden



Grenzen und Möglichkeiten von Crowdfunding



Joachim Petzold, Raif Kablaoui, Ephraim Wörner, Kulturinsel Stuttgart gGmbH



Workshop #4



Corporate Social Responsibility – Motive, Möglichkeiten, Grenzen Welche Motive bewegen Unternehmen bei ihren Corporate Social Responsiblity-Aktivitäten, nach welchen Auswahlkriterien werden Projekte ausgewählt und welche Pflichten ergeben sich für die Partner? Inwieweit kann/soll/muss ein Unternehmen Aufgaben des Staates übernehmen und welche ethischen und moralischen Angriffsflächen z. B. hinsichtlich Interessenskonflikten müssen beachtet werden? Am Beispiel der Daimler AG wird im Workshop auf diese Fragestellungen eingegangen.



Im Zeichen immer knapper werdender öffentlicher Mittel und zurückgehender Zinserträge gewinnt Sponsoring zunehmend an Bedeutung. Die steuerlichen Folgen der Mittelgewinnung müssen beachtet werden, damit nicht steuerliche Nachteile die Mittelverwendung beeinflussen. Im Fokus steht Sponsoring aus Sicht des Ertragssteuer- und Umsatzsteuerrechts. Ursula Augsten, Steuerberaterin und Partner, Baker Tilly Roelfs Steuerberatungsgesellschaft mbH



Anja Lehner, Senior Manager, Corporate Marketing & Sponsorship, Daimler AG



Workshop #5



Warum Stifter stiften gehen Wer in den Genuss von Fördermitteln durch Stiftungen gelangen will, sollte sich Gedanken machen, welche Partner er sich mit Stifterinnen und Stiftern ins Boot holt. Wer sind sie, welche Motivation haben Stifter/innen beim Stiften, wer und was spricht sie besonders an? Sind sie Mäzene? Sind sie anders als Förderer und Sponsoren beispielsweise aus der Wirtschaft? Dr. Susanne Dieterich, Geschäftsführerin, Initiativkreis Stuttgarter Stiftungen e. V.



14.45 Uhr



Kaffeepause



15 Uhr



Workshops Block 2 (zur Auswahl)



Workshop #6



Wir sind da, wenn man uns braucht!



Workshop #9



Seit fast 20 Jahren pflegt das Ehrenamt an der Staatsgalerie Stuttgart ein über die Grenzen hinausgehendes Netzwerk mit anderen Museen. Rund 80 ehrenamtliche Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter unterstützen das Haus bei zahlreichen Tätigkeiten. Diese reichen vom Besucherservice über Hilfestellung bei Ausstellungseröffnungen und Abendveranstaltungen bis hin zu Besucherbefragungen. Der Trend zeigt, dass zunehmend projektbezogene, also temporäre Mithilfe gefragt ist. Der Workshop geht dem Wandel der Aufgabenfelder nach und gibt Einblicke in die Koordination der vielen helfenden Hände.



You’ve probably heard of them...The Ford Foundation, Rockefeller Foundation, Kellogg Foundation and the Bill & Melinda Gates Foundation. Annually, American foundations grant billions of dollars overseas. Over the past 10 years, German nonprofits working in the cultural sector have received more than $25 million in grants from American foundations. Yet, many organizations still do not know how this market works, how big it is, where potential competitors are, what the expected hurdles are and how to start entering this market. How can your organization succeed as well? Whether you are a large or small organization, this seminar represents a great opportunity to get the inside information.



Hilda Helena Schiefer, Staatsgalerie Stuttgart



Workshop #7



Wer gibt schon Geld für die Stadt? – Fundraising für kommunal und vom Land getragene Kultureinrichtungen



Eelco Keij, Fundraising & Development, Radboud University Netherlands Workshop #10



Die Aufgabe, selbständig Mittel einzuwerben, betrifft auch Kultureinrichtungen, die größtenteils oder vollständig kommunal oder vom Land getragen sind. Nur so können sinkende oder stagnierende Zuschüsse ausgeglichen und besondere Projekte realisiert werden. Eine eigene Fundraising-Strategie bietet große Chancen, selbst mehr möglich zu machen. Allerdings muss einkalkuliert werden, dass dabei einige Dinge zu berücksichtigen sind: Zum Beispiel eine hohe Transparenz der Mittelverwendung, die klare Botschaft, warum gegeben werden soll oder auch die Auswahl der Projekte, die Privatpersonen, Unternehmen oder Stiftungen unterstützen sollen.



Axel Sierau, Stiftung Stadtgedächtnis



16 Uhr



Förderer als Partner – Motivation, Wünsche & Erwartungen Moderierte Gesprächsrunde mit Birgit Pfitzenmaier, Abteilungsleiterin Gesellschaft & Kultur, Baden-Württemberg Stiftung



Wie Freundeskreise wirksam helfen Nicht immer widmen sich Fördervereine ausschließlich der Mittelbeschaffung. Sie sind den von ihnen unterstützten Institutionen wichtige Partner in der Vermittlungs- und Öffentlichkeitsarbeit und können als Botschafter und Seismographen dienen. Was Freundeskreise leisten und welche zusätzlichen monetären Vorteile den Kulturinstitutionen daraus entstehen, soll anhand von Beispielen erläutert und im anschließenden Gespräch diskutiert werden.



Spenderbindung durch „moments you can‘t buy“ In diesem Workshop soll vorgestellt werden, wie die Stiftung „Stadtgedächtnis“ in ihrem sehr schwierigen Umfeld es erfolgreich umgesetzt hat, einerseits „Klein“-Spender zu gewinnen, andererseits durch Veranstaltungen und „besondere“ Informationen Spender mittlerer und größerer Summen dauerhaft an die Stiftung zu binden.



Wiebke Doktor, Theaterwissenschaftlerin und Fundraising-Managerin



Workshop #8



International grants from American Foundations



Sabine Jüstel, Leiterin Gesellschaftskommunikation, TRUMPF GmbH + Co. KG Dr. Franziska Nentwig, Geschäftsführerin, Kulturkreis der Deutschen Wirtschaft



ca. 16.45 Uhr



Ende der Veranstaltung Moderation:



Dr. Kathrin Erggelet, Geschäftsführerin des Bundesverbands der Fördervereine Deutscher Museen für bildende Kunst und der Freunde der Hamburger Kunsthalle



Wiebke Doktor, Leiterin Fachgruppe Kultur, Deutscher Fundraising Verband Markus Wener, Leiter Abteilung Drittmittel, Landesmuseum Württemberg



Veranstalter:



In Kooperation mit:



Geförder t von:



Anmeldung



Anmeldung



per Post, Fax 0711 89535 152 oder Email: [email protected]



Anschrift



Landesmuseum Württemberg z. H. Markus Wener Abteilung Drittmittel, Gremien und Ausstellungsveranstaltungen Schillerplatz 6 70173 Stuttgart



39,-



Gebühren & Hinweise



Teilnahmegebühr: 39 Euro Rechnung erfolgt nach Anmeldung



nd t vom La geförder rg ür ttembe Baden-W



Hiermit melde ich mich verbindlich an zur Tagung „Zukunft Kulturfundraising – Wie kann Fundraising groß werden?“ Name: Vorname: Institution: Funktion: Straße: PLZ: Ort: Email:



Bitte beachten Sie, dass die Teilnehmerzahl begrenzt ist. Die Teilnahme erfolgt nach Eingang der Anmeldung. Wir weisen Sie darauf hin, dass bei Absage ab dem 27.6.2016 bzw. bei Nichterscheinen die Teilnahmegebühr nicht mehr zurücküberwiesen werden kann. Selbstverständlich können Sie eine Ersatzperson benennen.



Telefon: Ich möchte teilnehmen am Workshop* 1 Privates Engagement 2 Fundraising/ Sponsoring 3 Grenzen und Möglichkeiten von Crowdfunding 4 Coporate Social Responsibility 5 Warum Stifter stiften gehen sowie am Workshop* 6 Wir sind da, wenn man uns braucht 7 Wer gibt schon Geld für die Stadt? 8 Wie Freundeskreise wirksam helfen 9 International grants from American… 10 Spenderbindung 



Anfahrt



1. Wahl 



2. Wahl 



1. Wahl 



2. Wahl 



* Wir versuchen, Ihren Wünschen entgegenzukommen. Eine Zuordnung in einen nicht gewählten Workshop ist aus organisatorischen Gründen jedoch möglich. Ich komme zum Get-Together am Sonntag, 3. Juli, 18.30 Uhr im Renaissancehof des Alten Schlosses. Imbiss und Getränke werden angeboten. (Selbstzahler)



Zu Fuß



U-Bahn



vom Hauptbahnhof über die Königstraße zum Schlossplatz (ca. 10 Min.)



5/6/7/15 Schlossplatz 9/14 Friedrichsbau/Börse



S-Bahn



Bus



Alle Linien bis Stadtmitte



42/44 Schlossplatz



Bitte nehmen Sie mich in den allgemeinen Adressverteiler des Landesmuseums Württemberg und des Deutschen Fundraising Verbandes auf.



Ort, Datum:



Landesmuseum Württemberg Altes Schloss Schillerplatz 6 70173 Stuttgart



Gestaltung: i-dbuero.de



Unterschrift:



























Empfehlen Sie Dokumente
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Stiftungen in Zahlen 2015 - Bundesverband Deutscher Stiftungen 

02.05.2016 - 25 Bielefeld. 42. Platz Stadt. Dichte. 26 Wiesbaden. 40. 27 Freiburg im Breisgau 39. 28 Essen. 37. Karlsruhe. 37. KÃ¶ln. 37. SaarbrÃ¼cken. 37.
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Sachwertinvestitionen fÃ¼r Stiftungen 

Thomas Meyer. Vorstand der Wertgrund Immobilien AG. Der deutsche ... Alexander. Endlweber. Moderation: Dr. Christoph Mecking. Rechtsanwalt und.
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Sachwertinvestitionen fÃ¼r Stiftungen 

Erb- und Stiftungsmanager. IrrtÃ¼mer und Risiken im. Stiftungsmanagement. Dr. Stefan Fritz. Direktor Stiftungsmanagement der HypoVereinsbank. Sachwerte fÃ¼r ...
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beyond institutions - Montag Stiftungen 

Für mich und meine Partner bei der von uns 1965 gegründeten Freien ...... germeister der stadt nürnberg sowie götz werner, unternehmer und gründer von ...
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Stuttgarter Nachrichten 1 

Frank Sayer arbeitet an einem American. Football aus Kupfer, der auf einem glÃ¤nzenden EdelstahlfuÃŸ steht. â€žDas war einfach so eine Idee. Ich habe so was.
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beyond institutions - Montag Stiftungen 

zunächst auf die Definition privatwirtschaftlicher Entwick- lungsspielräume ...... mal lauter werden kann, wenn man das Beratungsgespräch mit einer ganzen ...
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erinnerungen eines stuttgarter juden 

online at Online Ebook Library. Get erinnerungen eines stuttgarter juden veroffentlichungen des archives der stadt stuttgart bd PDF file for free from our online ...
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Artikel Stuttgarter Zeitung 13.08.08 
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erinnerungen eines stuttgarter juden 

laptop, Kindle or iPhone, there are more options now than ever before. Perhaps because of the growing popularity of Kindle, or competitors like The Nook, ...
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Bethel vorOrt - Bodelschwinghsche Stiftungen Bethel 

20.09.2011 - wohnungslose Menschen. AuÃŸerdem erhalten Kinder, Jugendliche und Familien differen- zierte Hilfen zur Erziehung. Im stationÃ¤ren Hospiz in ...
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stakeholderorientierte fuhrung groser stiftungen ein 

Finally, stakeholderorientierte fuhrung groser stiftungen ein kausalanalytischer erklarungsansatz der Pdf in electronic format take uphardly any space.
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carsharing im vergleich - Stuttgarter Zeitung 

29.01.2013 - Car2go. Stadtmobil. Flinkster. GrÃ¼ndung. 2010. 2009; in Stuttgart seit 29.11.2012. 1992. 2001. Kundenzahl. 500 private Vermieter,. 2500 Mieter.
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Schooling for tomorrow - Montag Stiftungen 

kollektiv, so dass erwartet wird, dass die Individuen sich durch die Führungskräfte weniger bedrängt fühlen . .... Beratung und Forschung. Das Management und ...
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layout (Page 1) - Stuttgarter Weindorf 

26.06.2016 - WÃ¼rttemberg. Altes Schloss. Innenhof. Alte. Kanzlei. Museum. Fruchtkasten. Stiftskirche. Rathaus. Breuninger. Breitling. Tritschler. Spielwaren.
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Stuttgarter Rätseltouren: Entdecke Deine Stadt! 

quengelpunkt Stadtbahn-Haltestelle Friedrichsbau (Börse) quengelpunkt ... Vorwort. Dieses Buch lädt Kinder und Erwachsene dazu ein, Stuttgart näher.
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PRESSE - INFORMATION 23.09.2015 Stuttgarter ElektroPopRock ... 

23.09.2015 - Mit dem zweiten deutschsprachigen Silberling malt das Stuttgarter Quintett ein bizarres und gleichsam beklemmend reales Bild der Welt und ...
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layout (Page 1) - Stuttgarter Weindorf 

26.06.2016 - Wein-. Kreis handlung. Planie. Wellendorff. Optik. Binder. Escada bungalow. Louis. Vuitton. Montblanc. 4 ... Axel Lutz www.augenwaldstube.de.
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Stuttgarter Rätseltouren: Entdecke Deine Stadt! 

quengelpunkt Stadtbahn-Haltestelle Friedrichsbau (Börse) quengelpunkt Bushaltestelle .... Russland. Olga soll, heißt es, so schön gewesen sein wie die als.
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Stuttgarter Erklärung - Land Baden-Württemberg 

27.03.2014 - wert haben. Architekten und Ingenieure in der öffentlichen Verwaltung, in Pla- ... gute Kommunikation an den Entwicklungen teilhaben können.
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Ãœbersichtsplan Stuttgarter FrÃ¼hlingsfest 2016 

10. 9. 8. 12. 11. 17. 14. 16. 18. 15. 19. 25. 20. 29. 26. 28. 29. 30. 31. 32. 32. 27. 26. 27. 28. 30. 31. 21. 22. 23. 24. Ãœbersichtsplan. Stuttgarter FrÃ¼hlingsfest. 2016.
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impact investing by bundesverband deutscher stiftungen eberhard 

If you want to possess a one-stop search and find the proper manuals on your products, you can visit this website that delivers many Impact Investing By. Bundesverband Deutscher Stiftungen Eberhard Von Kuenheim Stiftung Der Bmw Ag. Bmw Stiftung Herbe
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Einfluss und Wirken von Stiftungen - Bewegungsstiftung 

Geld, Zeit und Energie investiert hat, braucht er nur noch das ... deutlich wird die Ungerechtigkeit, wenn man ... Investoren Thema ist, muss man die Geschich-.
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Die größten Stiftungen privaten Rechts nach Gesamtausgaben* 

31.12.2012 - einer Stiftung zu, da in diesem Posten neben den Verwaltungsausgaben weitere aus anderen Quellen – wie Spenden, öffentliche Zuwendungen, wirtschaftlicher Geschäftsbetrieb usw. – erhaltene Einnahmen zum Tragen kommen. Stiftungen, die ihre
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Beispiele für 2011 neu errichtete Stiftungen - Bundesverband ... 

02.02.2012 - Zusätzlich konnten bis Ende 2011 Spenden in Höhe von 50.000 Euro ... Umweltschutz, Soziales sowie Kinder- und Jugendförderung, ...
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